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Allgemeine Grundsätze der Markierung der HWW&Co (Kurzform)  
 

 
 Konsequent nur Sichtmarkierung: Markierungszeichen (Mz) gut sichtbar in Blickrichtung des 

Wanderers, d. h. ca. 900 zum Wanderweg (WW) anbringen. 

 Mz auf lebendem Holz mit Spezialkleber anbringen. 

 Lückenlos, d. h. jede Kreuzung markieren, beide Gehrichtungen markieren. 

 Bei Richtungswechsel zusätzliche Bestätigungszeichen, also mind. 4 Mz je Kreuzung (2 je 
Gehrichtung). 

 Bei längeren kreuzungsfreien Abschnitten Beruhigungszeichen anbringen. 

 Liegen mehrere WW auf einer Trasse, immer alle Mz aller WW auf dem gleichem Träger markieren. 

 Neue Klebe-Mz nur dann auf vorhandenen Alu-Mz anbringen, wenn diese selbst in einem 
einwandfreien Zustand und den Markierungsregeln entsprechend (s. oben) angebracht sind. 

 Die Markierung insgesamt so sorgfältig ausführen, M z (=Aushängeschilder des Eifelvereins ) 
so anbringen, dass insgesamt ein auch optisch optim ales und einheitliches 
Erscheinungsbild des Eifelvereins gewahrt wird!  

- Qualität und Sorgfalt gehen vor Schnelligkeit! -  

Hinweise zur Verwendung der Richtungspfeile auf den  Mz der HWW:  

 Grundsätzlich wird nur ein Richtungspfeil je Mz angebracht. 
- Auf dem jeweiligen Mz wird in Blickrichtung des Wanderers („Sichtmarkierung“) nur die jeweilige 

Gehrichtung des Wanderers mit einem Richtungspfeil gekennzeichnet. 
Die gesamte Führung des WW in der Kreuzung sowie die entgegengesetzte Gehrichtung wird 
auf dem jeweiligen Mz nicht  durch Richtungspfeile angezeigt.  
Für die Gegenrichtung ist stets ein zweites Mz mit einem Richtungspfeil aus Sicht des 
Wanderers eben aus der entgegengesetzten Richtung anzubringen. 

 Auf allen Mz sollten Richtungspfeile angebracht werden. 
- Ziel einheitliches Erscheinungsbild: Obwohl dies z. B. bei „Führung geradeaus“ zur Orientierung 

nicht unbedingt notwendig ist, sollten wir einheitlich alle Mz mit Richtungspfeilen versehen. 
- Dies zusätzlich auch aus rein optischen Gründen, da der Platz auf jedem Mz vorhanden ist und 

ohne Richtungspfeil das Erscheinungsbild des Mz optisch entfremdet bzw. nicht ansprechend 
wirkt. 

 Richtungspfeile nur unten und mittig aufkleben. 
- Einheitliches Erscheinungsbild, der Platz für Richtungspfeile ist hier u. a. aus grafisch / 

optischen Gründen vorgesehen. 
 

Durch max. 1 Richtungspfeil / Mz (unten mittig) angezeigte mögliche Gehrichtungen bei Sichtmarkierung: 

    geradeaus       rechts           links          halbrechts      halblinks          

 
  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Bitte so nicht 
anwenden!  

Bei Gehrichtung 
geradeaus einheitlich 
Pfeilspitze nach oben! 

 
 

Doppelpfeil/zwei einzelne Pfeile/Mz 
sind bei Sichtmarkierung irritierend! 

Bitte nur im äußersten Notfall z. B. bei 
fehlendem Markierungsträger (kein 
Baum, kein Pfosten ..) verwenden 

Ausnahme bei Verzweigung örtlicher 
WW 

 
    

 
 


